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Von WILFRIED
PASTORS

Düsseldorf – Die Kor-
ruptionsaffäre um den
landeseigenen Bau-
und Liegenschaftsbe-
trieb (BLB) zieht wei-
tere Kreise.

Nach BILD-Informa-
tionen untersucht die
Staatsanwaltschaft
Wuppertal zwei weite-
re vom BLB betreute Pro-
jekte. Der Verdacht:
Mauschelei beim Bau-
preis, Bestechlichkeit
und Vorteilsgewährung.

Ausgerechnet ein vor-
bestrafter Betrüger
deckte den Skandal auf:
Johann Gärtner (76), Im-
mobilien-Profi, aktuell in
Fröndenberg in Haft. Er
fühlt sich beim Bau des
Landesarchivs in Duis-
burg vom Objektent-
wickler Kölbl/Kruse um

drei Millionen Euro be-
trogen. Und legte aus
Rache gegenüber der
Staatsanwaltschaft of-
fen, wie das krumme
Geschäft abgelaufen ist
(siehe Kasten).

Unterstützt wird Gärt-
ner vom befreundeten
Privatdetektiv Josef
Glassl aus Frankfurt. Der
förderte Material an
den Tag und stellte es
ins Internet (landesar-
chiv-forum), bis die Kri-
po letzte Woche sein Bü-
ro durchsuchte. Und Ak-
ten sowie die Computer
mitnahm.

Aus den Aufzeich-
nungen geht hervor,
dass Gärtner und der
entlassene Chef des
BLB, Ferdinand Tigge-
mann, offenbar seit Jah-
ren gemeinsame Sache
machten. Das „Ge-
schäftsmodell“: Mit In-

formationen über Bau-
pläne des BLB bot sich
Gärtner als „Berater“
bei Projektentwicklern
an, verdiente Millionen-
Provisionen. Einiges
deutet darauf hin, dass
davon auch Tiggemann
profitierte.

Die Staatsanwalt-
schaft Wuppertal er-
mittelt gegen ihn wegen
des Anfangsverdachts
der Bestechlichkeit. Laut
„Focus“ fanden sich in
Gärtners Papierkorb
Zettel mit Namenskür-
zeln und Zahlen, die auf
Tiggemann und dessen
Frau deuten.

Insgesamt sechs Ob-
jekte werden jetzt
durchleuchtet, gegen
rund zehn Personen
wird ermittelt. Schaden
für die NRW-Steuer-
zahler: mehr als 50 Mil-
lionen Euro.

In seinen Aufzeich-
nungen beschreibt
Johann Gärtner (76),
wie der Mio-Betrug
beim Landesarchiv in
Duisburg angeblich
ablief.

31. Januar 2007:
Der damalige BLB-
Chef Tiggemann trifft
sich mit Vertretern der
Landesregierung und
Duisburgs OB. Be-
schluss: Bau des Lan-
desarchivs im Innen-
hafen auf Grundstü-
cken der Stadt und
des Speditionsunter-
nehmens RWSG. 

2.2.2007: Der No-
tartermin von BLB
und RWSG zum
Grundstückskauf wird
von der RWSG ab-
gesagt. Stunden spä-
ter kauft Projektent-
wickler Kölbl/Kruse

(K+K) die Grundstü-
cke für 3,85 Mio, ins-
gesamt sind es letzt-
lich 4,6 Mio. Ver-
dacht: Einer der Ein-
geweihten beim BLB
hat K+K einen Tipp
gegeben. War es Tig-
gemann?

12.10.2007: Ein
Mietvertrag zwischen
K+K und BLB über das
Grundstück und das
von K+K zu bauende
Landesarchiv wird
geschlossen. Miete:
3,8 Mio./Jahr.

8.08.2008: Als die
Baukosten explo-
dieren, kauft der BLB
die Grundstücke plus
Zusatzkosten für 29,9
Mio. Euro von K+K zu-
rück – zahlt also et-
wa den siebenfa-
chen Preis, laut
Staatsanwalt gut 4
Mio. Euro zuviel. Der
Verdacht: Geld für ei-
ne „schwarze Kas-
se“, aus der Tigge-
mann für seine Hilfe
bezahlt werden soll-
te.

GRÜNE FÜR HÖHERE
GRUNDERWERBSSTEUER
Düsseldorf – Grünen-Frakti-
onschef Reiner Priggen for-
dert eine Erhöhung des
Grunderwerbsteuersatzes
von 3,5 auf 5 Prozent. Da-
mit könne das Land in die-
sem Jahr 550 Millionen Eu-
ro mehr einnehmen, sagte
er der „WAZ“. Die Zusatz-
einnahmen sollen komplett
im Landeshaushalt bleiben

AUSNAHMEN FÜR 
HANDWERKER
Düsseldorf – Ungewöhnli-
che Allianz im Landtag:
Gemeinsam mit der Links-
partei setzten CDU und
FDP im Umweltausschuss
durch, dass Parkausweise
für Handwerker noch bis
Ende des Jahres die Ein-
fahrt in Umweltzonen ge-
statten. Die rot-grünen Re-
gierungsfraktionen waren
dagegen. 

WESTLB SOLL 
VERBUNDBANK WERDEN
Brüssel – Im Fall der maro-
den WestLB sieht die EU-
Kommission den Umbau zu
einer kleinen Sparkassen-
Zentralbank als einzig rea-
listische Alternative. Eine
Verkleinerung der Bank sei
nach Informationen aus EU-
Kreisen keine Option. 

NRWichtig

Morgen hat Jürgen Rütt-
gers noch einmal einen
großen Auftritt, live in die
Wohnzimmer des Landes
übertragen. Als Ordens-
ritter „Wider den tieri-
schen Ernst“ hält er in Aa-
chen die Laudatio auf
Nachfolger Karl-Theodor
zu Guttenberg. Leider
kommt „KT“ nicht persön-
lich, schickt
als Ersatz
seinen Bru-
der. Ein-
schaltquo-
te mindes-
tens hal-
biert!

Dennoch eine nette Ab-
wechslung zum tristen Ab-
geordneten-Alltag: Nächs-
te Woche sitzt Rüttgers wie-
der im Landtag, erste Rei-
he Oppositionsbank. Gut
sichtbares Symbol einer ab-
gewählten Regierung. Des-
halb fällt gleich auf, wenn
er mal nicht da ist, wie zu-
letzt bei der Abstimmung
über den Nachtragshaus-
halt. Parteikollegen kriti-
sierten den Ex-Chef offen,
das Verhältnis zu Teilen der
Fraktion ist gestört. Frühe-
re Weggefährten be-
schreiben Rüttgers derzeit
als ziemlich frustriert.

ABER WO SOLL ER HIN?
Die neue CDU-Landes-

spitze hat angeblich sogar
die Kanzlerin gebeten, bei
der Jobsuche zu helfen. Das
heißeste innerparteiliche
Gerücht: Merkel habe Rütt-

gers den Posten des Bot-
schafters im Vatikan an-
geboten – er habe aber
nicht gewollt. Rüttgers kom-
mentiert den Flurfunk nicht
offiziell, versichert aber
glaubhaft, ein derartiges
Angebot nie erhalten zu ha-
ben.

Laut Berliner CDU-Krei-
sen waren die Job-Vor-

schläge
aus der
Partei bis-
her eher
eine Be-
leidigung
als wirkli-

che Alternative gewesen.
Kann oder will die Kanz-

lerin nichts für den Mann
tun, dessen Wahlsieg in
NRW (22.05.2005) ihren
Weg ins Amt (22.11.05) eb-
nete? Ein halbes Dutzend
CDU-Ministerpräsidenten
gingen in den letzten Mo-
naten von der Fahne, nicht
nur bei Günther Oettinger
(EU-Kommissar) sorgte
Merkel für einen sorgen-
freien politischen Lebens-
abend. Warum schlägt sie
jetzt z.B. nicht Rüttgers statt
des Ex-Staatssekretärs
Friedbert Pflüger als Koor-
dinator für deutsch-ameri-
kanische Beziehungen vor?

Eine neue Polit-Per-
spektive würde selbst die
größten Gegner erfreuen:
Generalsekretär Oliver
Wittke könnte dann end-
lich auf Rüttgers Landtags-
Stuhl nachrücken.

Die CDU lässt
Jürgen Rüttgers
einfach hängen

Kein Posten in Sicht

Die Wahrheit
der Woche

Wilfried Pastors’NRW-Kolumne

Düsseldorf – Nachdem
der Termin für den Be-
such des türkischen
Premierministers Re-
cep Tayyip Erdogan

(56) in Düsseldorf fest-
steht (BILD berichtete),
hat die rechte Grup-
pierung „Pro NRW“
gestern eine Demons-

tration vor dem ISS-Do-
me angemeldet.

Polizeisprecher Andre
Hartwich bestätigte
BILD die Anmeldung,

sagte: „Das Polizeiprä-
sidium bereitet sich auf
das Einsatzgeschehen
rund um den Erdogan-
Besuch und die ange-

meldete ‚Pro NRW‘-De-
mo vor.“ Erdogan soll im
ISS Dome vor etwa
15 000 Besuchern spre-
chen.

Mönchenglad-
bach – Die
Diebstahlserie
auf Mönchen-
gladbachs
Friedhöfen reißt
nicht ab. Jetzt
geht die katho-
lische Pfarrge-
meinde St. Lau-
rentius einen
neuen Weg im
Kampf gegen
die Friedhofs-
Gangster. Sie
schaltete pri-
vate Objekt-
schützer ein.

Die sollen ihren
rund 7,5 Hektar
großen Fried-
hof (3 000 Grä-
ber) in Oden-
kirchen bewa-
chen.

Gärtnermeis-
ter Karl-Heinz
Lingen (42):
„Letztes Jahr ha-
ben die Täter
Vasen und Lam-
pen von den
Gräbern ge-
stohlen. Jetzt
schlagen sie so-
gar schon die

Buchstaben von
den Grabstei-
nen ab.“

Sven Mühlen
(24), Chef der
Mönchenglad-
bacher „Alpha
Eigentum-
schutz“: „Wir
werden den
Friedhof konse-
quent kontrol-
lieren, den Tä-
tern erst gar kei-
ne Chance für
ihr mieses
Handwerk ge-
ben.“

Zu viele Diebstähle

Düsseldorf – Finanzminister
Norbert Walter-Borjans (58,
SPD) hat im Finanzausschuss
Kritik an seiner Chefin, Mi-
nisterpräsidentin Hannelore
Kraft (48, SPD), zurückge-
wiesen. Die CDU-Fraktion hat-
te sie wegen ihrer jüngsten
Äußerungen zur WestLB
scharf angegriffen. Kraft hat-
te laut „Handelsblatt“ über-
raschend gesagt, „in den
nächsten Monaten“ würden
mehr als 3,5 Milliarden Eu-
ro für ausgelagerte Papie-
re der Bank fällig.

Finanzminister
Walter-Borjans
verteidigt Kraft

Wachschutz geht
auf Friedhof Streife
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Dieser Mann löste
die millionenschwere
Bau-Affäre aus!

Der türkische
Premierminis-
ter Recep
Tayyip Erdo-
gan (56) wird
am 27. Febru-
ar im ISS Do-
me auftreten

Düsseldorf – Die Abschaf-
fung der Studiengebühren
in Nordrhein-Westfalen (Kos-
ten: 249 Millionen Euro im
Jahr) ist näher gerückt. Im
Haushaltsausschuss des
Landtags stimmten gestern
SPD, Grüne und Linkspartei
gemeinsam für die Ab-
schaffung zum Winterse-
mester. CDU und FDP lehn-
ten das ab. CDU-Finanz-
sprecher Christian Weis-
brich (68) kristisierte,  im Lan-
deshaushalt fehle das da-
für nötige Geld. 

Ausschuss für
Ende der

Studiengebühren
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Gärtner beschuldigt K+K, beim Grundstückskauf bestochen zu 
haben ( ). Auch ein bekannter Anwalt soll in die Mauschelei 
verwickelt sein ( ). Er selbst ließ beim Notar über eine Firma 

„BML“ seine 3 Mio. „Provision“ festschreiben ( )
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Anatomie des Betrugs
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Outdoor-Smartphone 
mit Internet-Flatrate.

inklusive Internet-Flatrate

30 Inklusivminuten ins Base & E-Plus Netz

30 SMS ins Base & E-Plus Netz

Mein Base mit IFI 15

 1.-1
Handy einmalig

Testsiegerwoche bis zum 19.02.!

15.001

Tarif inklusive Handy

„Bester Mobilfunkshop 2011 
wurde ›The Phone House‹, 
der als einziger die Note 
›gut‹ bekam!“

(BILD.de , 28.1.2011)

Alle Shops unter 
phonehouse.de/shops

14 Tage 

Handy-

Umtausch

inklusive!

MOTOROLA DEFY™

– Android 2.1
–  5.0 Megapixel-Kamera
–  wassergeschützt, staubdicht 

u. extrem kratzfestes Display
Preis ohne Vertrag: 299.99 €

2 für 1!
NOKIA 1616

59.99

Vodafone CallYa

19.99
2 Prepaids einmalig

39.90mtl.

Alle Original-Netzbetreibertarife mit der größten Handyauswahl 
zu den besten Preisen! Auch bei Vertragsverlängerung.

1  Das Paket-Angebot „Internet Flat inklusive“ mit einer Internet Flat gilt vom 14.02. - 19.02.2011 nur bei Abschluss eines Mobilfunkvertrags im Tarif „Mein BASE“ 
oder bei Verlängerung der Mindestlaufzeit des Mobilfunkvertrags um 24 Monate (gilt nicht bei Tarifwechsel). Hierbei fällt für 24 Monate ein monatlicher Preis 
von 15,-€/Monat an. Angebot ist nur mit ausgewählten Smartphones erhältlich. Mobilfunkvertrag im Tarif „Mein BASE“ mit 24 Monaten Mindestlaufzeit. An-
schlusspreis entfällt. Außerhalb und nach Ablauf der Inklusiveinheiten: 0,19 € pro Min./SMS. Mailbox kostenlos, Hotline (0163-1140) 0,99 €/Anruf. Minutentakt:
Jede angefangene Gesprächsminute wird unabhängig von ihrer tatsächlichen Dauer stets voll berechnet. Nur mit Online-Rechnung (Verwendungszweck vom 
Kunden nach seinem Bedarf selbst zu prüfen). Der Kunde kann sich im Verhältnis zu BASE auf die Online-Rechnung berufen. Für Sondernummern und (Mehr-
wert-)Dienste gelten andere Preise. Die im Paket inkludierte Zusatzdienstleistung Internet Flat mit Mindestlaufzeit von 24 Monaten gilt für paketvermittelte 

Daten im E-Plus UMTS- und GPRS-Netz außer Roaming- und Auslandsverbindungen. Die Zusatzdienstleistung erlaubt nur das Surfen mit einem UMTS- bzw.
GPRS-fähigen Mobiltelefon ohne angeschlossenen Computer. Nicht für WLAN nutzbar. Die Nutzung von Voice over IP ist ausgeschlossen. Soweit die Internet 
Flat nicht zum Ablauf der Mindestlaufzeit gekündigt wird (Kündigungsfrist: 2 Wochen), verlängert sich die Laufzeit automatisch um jeweils 1 weiteren Monat 
mit Grundpreis von 10,- €/Monat. Ab einem Datenvolumen von 200 MB im jeweiligen Kalendermonat steht GPRS-Bandbreite (max. 56 kbit/s) zur Verfügung.

Alle Preise in Euro. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Solange der Vorrat reicht. Abbildungen ähnlich. In allen teilnehmenden Shops.


